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Inhalt des fünften Jahrganges.

D. StM Beobachtung und Heilungsmethode einige?
Horuviehkrankheiten welche durchGiste aus den drei
Naturreichen verursacht werden. Seite, r.

Oehl aus den Körnern der Weinbeeren. S. 8.
s. ..Mber die Naturlehre desRindviehes. Mit Zusätzen. S. y.

Regexionen über die Würde des Kaufmännischen
" Standes. S. rs. Ungarisches Lavendel-Kar-

meliter- oder andere wohlriechende Wasser so zu
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und Italien zu uns bringt gleich komimn. S. 14.

Z. ^ Erklärung an Freunde und Beförderer meteoro-
logischer Beobachtungen ?c. Der Nutzen metcorvlo,
gischer Beobachtungen. G. 2z,

Der Weiter. S- 24.
4. lieber die Naturlehre des Rindviehes, Forts. S. 25.

Ueber das Gewicht in BündleN. S.
Sichere Probe ächter oder nachgemachter Weine. s.z2,

î, Naturlehre des Rindviehes fortgesezt. S- ; l.
Einige Grundsätze und Folgerungen ans vieljährigen

Witterunasbeöbachtungcn. S- ;8-
s. — Prqkt. Erinnerungen, welche bei Viehkrankheiten zu

beobachten nöthig sind. S. 41.
7. — Fragment eines Versuchs einer ökon. Geschichte deS

Unter-Engadins. S. 49. Zusatz. S.
Geizhals. S.

5. V. Beiträge zur Schnlgeschichte unstrs Landes, und
Versuche zur Verbesstrung derselben. S. 57.

Mittel wieder das Podagra. S. 64.
P. -- Forts, und Vollendung des vorhergehenden. S. 6?.

Prakt. Erinnerungen, welche bei Viehkrankheiten z«
beobachten nöthig sind, vollendet. S. 66.

Die Gassenbesetzer zu Chur. S. 70. Erhàng
der Käse. S. ?i. Erdbeben. S. 74.

I». Nachricht für Gartenliebhaber. S.75.
Pflichten die dem Landwirth in Absicht auf das gemeine

Wesen obliegen. S. 77. Brunuenverbesserunz
zn Vivis. S. 82. Tombak zusammen zu
fttzen. S. ebendaselbst.
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i l. Stück, Wichten die dem Landwirthts. obliegen, fortge-
setzt S- 8t- Was ein Nordschem sey. S 90.

,2. Pflichten die dem Landwirth w. obliegen, fort.
gesetzt. S. 9Z.

i?. — Throne des. Windes und der Kälte. S.
»4> Vollendung des vorhergehenden. S.

Wichtiger Einfluß des Ackerbaues auf das Wohl
der Menschen. S. 110. Was der Thau und
Honigthau sey. S. 114.

,5. Anmerkungen auf einer RM durch Savien und
Rheiqwald. S- a?. I "

Vollendung deö vorhergehenden. S- 12;,
Morgeulied eines Bauersmanns. S- 128.
lieber das Absiedender Seide, und sie schwarz zu

färben. S. N<z. V?rgrysscrung der Meerret»
tiche und der Gellerichwurzeln. S. ebenda,elbsc.

,7. Von der tödlichen Knotenkrankheit unterm Rind-
viehe und dem Rothwildpret in den Wäldern, und
von der nicht tödlichen Maul-und Fußkrank-
heit. S. lzi. Der kolhige Weg. S. rzz.

Semlerifcher Eßigc S. lg«.
18. — Die glückliche und unglückliche Republik. G. 140.
,9. Ueber die Behandlung neugebohrner Kinder. S. 14?.

VomPftovfen derNußbäme. S. r;;.
»0. — Em Gedanke. S Ueber die vornehmste»

Krankheiten der Säuglinge. S. 157-
An die ersten Blumen. S. 160. Mittel wieder

den tollen Hundsbiß. S. -6z.
Vom Zucker. S. e d e nva selh st.

2». Neue Art den Hanf mit wenigerm Abgange und
geringern Kosten zu bereiten, und ihn am beste»

zu nutzen. S. 16s. Mittel die Hüneraugen
und Warzen zu vertreiben. S. 167.

DsL Fleisch ohne es einzusalzen oder zu reichern, frisch
zu erhalten. S. i6?. Eine Anekdote. S> ebend^

ss. Nachricht »pegen der laudw. Preise vom vorigen Jahr,
und Ankündigung der neuen :c. auf das Jahr
-78?. S. i?>. Verwahrungsmittel gege»
den Koth. S. 177.

25. — Natürliche Geschichte des Berghasens. 17s.
S4. — Vollendung des vorhergehenden. S. 187.

Von den Brustkrankheiten des Lgndmanns. S. iKS.
S8» — lieber die Verbesserung dex Landschulen. Fortsetzung,
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Sang, S. -9,.
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x6. Stück. Fortsetzung. S. 20?. Der Vater. S. S!0.
Anekdote. S. ebendaselbst.

»7. — Warnung gegen die Schwärmerei unserer Zsi-
ten. S- 2li.

-8. — Anmerkungen zu der Geschichte des Berg-
Hafens. S. 2iy. Aus dem schwärzen Hirseu
guten Eßtg und Brändlenwein zu machen. S. 2^.

ich. Etwas über die Pastoralvflichten, :c. S. 227.
Mittel Trauben recht lange ftisch zu erhalten. S. 2z;.
Leichte und geschwinde Art sich Maulbeerbäume zu

verschaffen. S. 2 z 4.
z«. Ueber die Pastoralpflichten vollendet. S. 255.

Ueber die zwei Arten Reben zu pflanzen, durch Sez»
linge und durchs Einimpfen, besonders für Reben,
die man über Bäume hinausziehen will. S.

Regeln einer guten LebenSordnnng.S. 242.
^1. Ueber die Erhaltung der Weinè. S. 24z.

Von der Lebensordnung fvrtgesezt. S. -zo.
Z2. — Ueber die Erhaltung der Weine vollenden S. 25«.

Lebensordnung fvrtgesezt. S. 256.
Zz. — Ueber das Physokratische System. S. 2;9;

Lebensordnung fvrtgesezt. S. 26?.
Z4. — Ueber das Lesen der Romaue .S. 267.

Lebensordnung fvrtgesezt. S. »7;»
zz. — Anweisung für den Seidenbau. S.

Vom Säii der Maulbeeren ulld der Behandlung der
Bäume bis zur Zeit des Impfens. S. 276.

zÄ. Andere Arten sich junge Maulbeerbäume zu verschaffen.
Durch Ableger. S. -LZ. Ueber den Weinbau
in Spanien. S» »8^ Auswahl der Erd-
arten. 'S. 288., Zubereitung der Erde und
des Bodens zur Pflanzung der Reben. S. 284.

z?. Ueber den Weinbau in Spanien sortgesezk Am
Pflanzung des Weingartells. S. 291.

Vom Schneiden. S- 202. Von den übrige»
Arbeiten. V. 29z. Von der Weinlese. G. 29^

Abt den Wein zu machen. S. 296.
j«. — Ueber Schulreforme. S- 299. Saatlied. S.
Z9. — Schulreforme, vollendn. S. zo?. ' Gegen die
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spruches durch den Kleiderpntz. S. ;i4.

Mahomet Oglu. S.- zzs.
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tasie. S. Z49.
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42. u. 4?. Stück Patriotische Phantasie fortgefezt. Sl
Ebendiese, vollendet. S. ;6i. Gegen die Gelb«

sucht. S. ?64. ^ Verbesserung der Talg oder
Unschlicht Kerzen. S. ,07.

Der Herbst. S ;sz.
44t Einige Gedanken und Bemerkungen über den in mi-

fern Gegenden dieses Jahr entstandenen:c. Kat
vder Heerrauch. S. ?6yi Neueste betrübte
Beispiele von der Schädlichkeit »«verzinnter kup«
ferner Besässe. S.

4;. Ueber den Heerrauch. Vollendung. S. ;??.
Erfahrungen, wie das zum Bauen, uuch änderck

Behuf zu verwendende Nadel oder Tangelholz
bestens zu erhalten, auch dauerhaft und nüzlich
zu bereittu und anzuwenden sey. S. Z80.

Untrügliches Mittel wieder die Maulwürfe in den
Gärten. S. ?84>

46. --- Nutzen des 'Eß-gs zu Verbesserung fauler Aus»
dünstungen. S. Z8?. Bewährtes Augen-
Pulver. S. ;88. Neues Mittel in hektische»
Brustbeschwerden. S. Z89. Wie das Red-
laub zu einer nützlichen Fütterung einzumachen und
aufzubewahren, Z9H Wie Waldung an-
zupslanzen. S. ;y2. Verbesserung der leben-
digen Zäune. S. ebend.

47. Einige Bemerkungen über den allgemeinen Dampf
oder Heerräuch. S. Z9Z» Meteorologische

Tabellen. S- zs?.
48. — Erzählungen für Kindek. S. 40t. Wiediephoss

phorifchen Wachslichter gemacht Werden. S. 4^8»
49. --- Das ehrliche. Mädchen. S. 409. Der ehrliche

Knabe. S. 41t. Ueber den Einfluß des
Mondes auf die Pflanzen. S- 4>s.

50. Reil'e von Worms (Lormio) bis aufSdanfim Ene
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Ueber den Einfluß des Mondes auf die Wanzen»
vollendet. S. 420.

51. Reife von Worms w. fortgefezt. S. 4?-?.
Reise von Worms rc.vollendett S. 4Z«.
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